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Bewusstsein für das Thema häusliche Gewalt schaffen! 
Gesellschaftlich relevante Themen zu bearbeiten, ist ein Ker-
nanliegen des Kehrer Verlages. Auch Sujets mit sozialer Bri-
sanz und Tabuthemen sind dabei nicht ausgeschlossen. 
Häusliche Gewalt gehört unumstritten in diese Rubrik. Die 
jüngst vom Bundeskriminalamt veröffentlichte Statistik zeigt 
auf traurige Weise, wie aktuell dieses gesellschaftliche Pro-
blem tatsächlich ist: 2023 stieg die Zahl der von häuslicher 
Gewalt Betroffenen um 6,5 Prozent im Vergleich zum Vorjahr 
an. Demnach wurden vergangenes Jahr 256.276 Menschen in 
Deutschland Opfer häuslicher Gewalt, davon 70 Prozent 
weiblich.  
Der österreichische Fotograf Robert Fleischanderl hat sich in 
seinem Fotobuch Warum lachst du nicht? 14 Geschichten über 
häusliche Gewalt mit dieser sensiblen und schwer zugängli-
chen Thematik auseinandergesetzt. Initiiert vom Verein 
Gewaltschutzzentrum Niederösterreich für Gewaltpräven-
tion, Opferhilfe und Opferschutz, und in Kooperation mit dem 
Bundesverband der Österreichischen Gewaltschutzzentren 
entstand nach mehr als zwei Jahren Arbeit Fleischanderls Fo-
tokunstprojekt. 81 Foto-Text-Paare erzählen dokumentarisch 
die unterschiedlichen Aspekte häuslicher Gewalt an Frauen 
und Kindern. Die Wohnungen, in denen die Gewaltverbre-
chen geschahen, stehen hierbei im Mittelpunkt der Fotogra-
fien. Sie sind oft Tatorte, doch als solche – bis auf eine Au-
snahme – nicht mehr zu erkennen, da alle Spuren der Verbre-
chen beseitigt wurden. Beinah unspektakulär und gewöhn-
lich erscheinen die Fotos daher auf den ersten Blick.  
Die Texte, die jedem Foto begleitend gegenübergestellt wur-
den und in denen Fleischanderl die Betroffenen selbst zu 
Wort kommen lässt, laden die Bilder jedoch stark auf, machen 
die Dynamik der Gewaltbeziehungen im Sprachbild auf 
beklemmende Weise sichtbar. 
 
 
 

 Neben Zitaten der Opfer aus den Akten der Gerichtsverfahren 
werden auch medizinische Befunde sowie Polizeiprotokolle 
gezeigt, stets unter Wahrung der Anonymität der Betroffe-
nen. Ergänzt werden die Gewaltgeschichten um Zitate aus In-
terviews mit Beraterinnen des Gewaltschutzzentrums und 
um ein Glossar zu Begriffen struktureller Gewalt. 
Dieses Fotokunstprojekt soll die Geschichten aller Betroffe-
nen würdigen, ihre Stimmen hör- und sichtbar machen. Es soll 
mehr Bewusstsein für das gesellschaftlich hochbrisante 
Thema häusliche Gewalt schaffen und durch den künstleri-
schen Zugang eine niederschwellige und differenzierte Ausei-
nandersetzung ermöglichen. Der Kehrer Verlag wird einen 
Teil seiner Einnahmen aus dem Verkauf des Buchs an 
ein Frauenhaus in Deutschland spenden.  
 
Robert Fleischanderl wurde 1967 in Tirol geboren. Er ist Künst-
ler und Fotograf. Nach dem Studium der Chemie absolvierte 
er ein Praktikum bei Magnum Photos in New York. Es folgte 
ein Masterstudium am Goldsmiths College, University of Lon-
don. Fleischanderls Arbeiten wurden international publiziert 
und erhielten einige Auszeichnungen, etwa das Österreichi-
sche Staatsstipendium für Künstlerische Fotografie 
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